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Konjunktureintrübung in Deutschland: Reformdruck steigt 

 

[Düsseldorf, 26. Juni 2023] Wie erwartet, hat sich das ifo Geschäftsklima aktuell spürbar 
eingetrübt. Vor allem die Erwartungen belasten die Stimmung vor dem Hintergrund der 
geldpolitischen Straffung und ihrer Folgen. Dies sollte sich in den kommenden Monaten 
kaum ändern. Denn alle bedeutenden Absatzmärkte der deutschen Wirtschaft spüren  
zunehmend konjunkturellen Gegenwind.  

Doch nicht allein die Nachfrageschwäche, auch der Fachkräftemangel dämpft in 
Kombination mit dem Lohndruck den Gewinnausblick am Standort Deutschland. Es besteht 
die Gefahr, dass die Konjunktureintrübung strukturelle Wachstumshemmnisse verstärkt. Die 
Politik sollte deshalb mit Angebotsreformen auf die Konjunktureintrübung reagieren, um 
eine dynamische und nachhaltige Erholung sicherzustellen.  

Die IKB erwartet einen BIP-Rückgang um -0,4 % im Jahr 2023 und ein Wachstum unter 1 % 
im nächsten Jahr. 

Zur aktuellen IKB-Kapitalmarkt-News: Konjunktureintrübung in Deutschland: Reformdruck 
steigt 
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